
Gemeinde-           Nachrichten

Amtliche Nachrichten
März 2021

Kindergarten als Raum für ALLE
Einstimmig beschlossen wurde der Neubau des 
2-gruppigen Kindergartens und einer 1-gruppigen 
Tagesbetreuungseinrichtung (Kinder unter 2 ½ Jah-
ren) in Atzenbrugg auf der Schubertwiese, sowie 
die Auswahl des Architekten. Der Vorentwurf von DI 
Elisabeth Schuh überzeugte mit ihrem innovativen 
Design und gut überlegten Raumkonzept, bei dem 
auch eine Fläche für Veranstaltungen vorgesehen 
ist. Somit bieten wir nach Fertigstellung nicht nur 
Raum für Familien, sondern auch für Vereine und 
kleinere Veranstaltungen.

www.atzenbrugg.at

EXPRESS



Ein neuer Elsbeerbaum – gespendet von Landtechnik 
Tullnerfeld, Willhelm Bayerl - bereichert seit dieser Woche 
den Baumlehrpfad in der Gemeinde Atzenbrugg. Die zu-
ständige Gemeinderätin Edith Mandl pflanzte den Baum 
gemeinsam mit ihrem Neffen und Gärtner Manuel Mandl 
und Umweltgemeinderat Michael Wieshammer-Zivkovic. 
Für die Beschilderung wurden neue Tafeln erarbeitet, die 
im Frühling den Besuchern Informationen über die 31 Kli-
mabäume liefern werden. Auch eine Kindersicherung der 
Aussichtsplattform (errichtet von der Landjugend Heilige-
neich) wird im Frühling in Angriff genommen. 

Baumlehrpfad am Bankerlweg Atzenbrugg

... neunfach
lebenswert!

Corona Teststraße - großer Andrang
Jeden Montag und Freitag von 17 bis 20 Uhr bietet die 
Marktgemeinde Atzenbrugg, dank dem Einsatz und  
Engagement unserer Bürgermeisterin Beate Jilch, wel-
che auch selbst die Abstriche abnimmt, kostenlose Co-
ronatestungen, im Archivraum (Erdgeschoss der Poli-
zei), an. 
 
Die weiteren Teststraßen in der Umgebung finden Sie 
auf unserer Homepage unter: www.atzenbrugg.at 

Umwelttag am 20. März 2021WIR HALTEN UNSERE 

GEMEINDE 
SAUBER! 
FRÜHJAHRSPUTZ  
 

 

 

Samstag, 20. März 2021 
            Treffpunkt um 9.00 Uhr 

  
  

Heiligeneich   Sportplatz 
Atzenbrugg   Schlossplatz 

Weinzierl/ Ebersdorf/Tautendorf Ortskapelle 
Moosbierbaum   Ortskapelle 

Trasdorf   Dorfplatz/Lindenpark 
Hütteldorf / Watzendorf   Ortskapelle 

 
 
 

 
 

Eingeladen sind ALLE, die mithelfen wollen. 
Wir alle halten natürlich die Corona Schutzrichtlinien ein. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 
 
                GGR Edith Mandl                          GGR Michael Wieshammer-Zivkovic  
                   Ortsbildpflege                                          Umweltgemeinderat  

Im letzten Frühjahr musste der Umwelttag leider 
ausfallen. Heuer jedoch wollen wir unter Ein-
haltung aller „Corona Maßnahmen“ wieder ge-
meinsam im gesamten Gemeindegebiet Müll an 
Wegrändern und auf Freiflächen einsammeln. 
Je mehr Menschen mithelfen, desto mehr Stra-
ßen und Flächen können wir vom Müll befreien 
und gemeinsam für ein sauberes Wohnum-
feld sorgen. Eine schöne Gelegenheit auch 
für alle Familien, bei einem gemeinsamen 
Spaziergang, Gutes für die Umwelt zu tun. 

Säcke, Handschuhe und Warnwesten werden 
bei den jeweiligen Standorten ausgegeben 
und die Straßenzüge beziehungsweise Gebie-
te eingeteilt.
Leider kann das sonst übliche gemütliche 
Beisammensein bei Würsteln und Geträn-
ken zum Abschluss der Aktion im Sammel-
zentrum Trasdorf heuer nicht stattfinden. Ein 
kleines Dankeschön für alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ist dennoch in Planung. 
Wir freuen uns auf alle, die mitmachen und 
eine gute Tat für unsere Umwelt setzen!



Straßenbau
Derzeit befinden sich keine größeren Straßen-
bauprojekte in der Gemeinde. 
Wir sind im Moment für unsere neuen Bürger im 
Einsatz, um diverse Hausanschlüsse für Was-
ser und Kanal herzustellen, die unser GGR Karl 
Mandl bei der Planung tatkräftig unterstützt. 

Sanierung der Friedhofsmauer
 

Um unsere Verstorbenen in Ehren zu halten soll 
nun auch die Friedhofsmauer in Heiligeneich 
Stück für Stück erneuert werden. Der Gemeinde-
rat hat die Auftragsvergabe für den ersten Bau-
abschnitt, die Erneuerung der straßenseitigen 
Mauer, an die Firma Steiner Bau beschlossen. 

Auf Initiative und unter der Projektleitung 
von GGR Michael Wieshammer-Zivkovic 
bringt die Marktgemeinde Atzenbrugg ein 
neues Örtliches Entwicklungskonzept (ÖEK) 
auf den Weg.

Unter unserer neuen Bürgermeisterin Beate 
Jilch will die Gemeinde neue Wege in der Ent-
wicklung gehen. Maßnahmen zur Mobilisierung 
bestehender Baulandreserven, sozial verträgli-
ches Wachstum - Beschränkung großvolumiger 
Wohnbauten, Rücksichtnahme auf gewachsene 
Ortsstrukturen und Kapazitätsgrenzen der be-
stehenden Infrastrukturen sowie Rücksichtnah-
me auf Bedürfnisse der Bevölkerung - sind wich-
tige Ziele in unserer zukünftigen Entwicklung. 
Umweltgerechte und umlandbezogene Ent-
wicklung, Klimawandelanpassung (innerörtliche 
Grünflächen und Straßengrünräume, Beschat-
tung von Freiräumen, etc.) und Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung sind ebenso wesentliche 
Elemente des neuen ÖEK.

Drei anerkannte niederösterreichische Raum-
planungsbüros wurden im Herbst 2020 eingela-

den, sich vor dem Gemeindevorstand und dem 
Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und 
Raumordnung zu präsentieren. Zwei dieser Bü-
ros wurden gebeten, Angebote zu legen. 
In der Gemeinderatssitzung vom 04. März 2021 
wurde daraufhin beschlossen, das Ziviltechni-
ker-Büro „Die Landschaftsplaner“ mit der Erstel-
lung unseres neuen Entwicklungskonzepts zu 
beauftragen.

Neues Örtliches Entwicklungskonzept für unsere Gemeinde

Straßenbau und Friedhofsmauer

Impressum: Nachrichten der Marktgemeinde Atzenbrug. Medieninhaber und Herausgeber: MG Atzenbrugg
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Beate Jilch. Druck: Eigner Druck, Neulengbach
Grundlegende Richtung: Amtliche Nachrichten und Mitteilungen der Marktgemeinde Atzenbrugg in Erfüllung der Informationspflicht des Bürgermeisters gemäß § 38 Abs. 5 der NÖ Gemeindeordnung 1973.



weitere Infos unter:www.atzenbrugg.at

Ferienbetreuung  
KINDERGARTEN und 

VOLKSSCHULE
Auch heuer bieten wir im Sommer im  
Kindergarten durchgehende Betreuung, 
also auch in den mittleren 3 Ferienwochen, 
an! 

Die Ausgabe der Anmeldeformulare und 
die Bekanntgabe der Kosten werden in 
Kürze über den Kindergarten erfolgen.  

Im Zuge des Ferien-Aktivprogrammes gibt es 
für Kinder von 6 – 14 Jahren ebenfalls in den 
mittleren 3 Ferienwochen, die Möglichkeit an  
Ferien-Aktivwochen teilzunehmen, die für  
gemeindegemeldete Kinder gefördert wer-
den. Nähere Infos auf der Homepage der  
Gemeinde!


